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Klimabeirat Münster
Begleitung der städtischen Klimaschutzpolitik seit 10 Jahren
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Klimaschutz immer schon zentrales Handlungsfeld der Stadt

 Klimaschutzkonzept 2020
 Masterplankommune 100% Klimaschutz (bis 2050)
 Handlungsprogramm Klimaschutz 2030
 Konzeptstudie Klimaneutralität 2030
 Konzeptstudie Klimaneutrale Stadtverwaltung

Die

Verschiedenste Auszeichnungen:
• 1997 + 2006: Auszeichnung zur „Klimaschutzhauptstadt“
• 2004: LivCom-Award 2004 – lebenswerteste Stadt
• Mehrfach: European Energy Award (Gold)
• Mehrfach: Fahrradhauptstadt
• 2019: Deutscher Nachhaltigkeitspreis
• ....
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DieAktuelle Situation in Münster

2015 Ratsentscheidung: Münster wird „Masterplan-Kommune“

Ziel: Bis 2050 sollen der Endenergieverbrauch um 50% und die 
Treibhausgasemissionen um 95% reduziert werden (Basisjahr 1990)

➢ 2015: Strategie für klimaschonende Entscheidungen 
(„Suffizienzstrategie“)

➢ 2017/18: Klimaschutzteilkonzept Erneuerbare Energien
➢ 2019: Handlungsprogramm Klimaschutz 2030

Energie- und Klimabilanz 2015:
Münster wird das ursprüngliche Ziel, 2020 40% CO2-Reduzierung zu 
erreichen, mit hoher Wahrscheinlichkeit verfehlen.
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Mai 2019: Ausrufung des „Klimanotstands“ aufgrund von politischem 
Druck der vielfältigen Umwelt-/Klimaschutzgruppen

o „Der Rat erkennt damit an, dass die Eindämmung des anthropogenen 
Klimawandels in der städtischen Politik eine hohe Priorität besitzt und bei 
allen Entscheidungen grundsätzlich zu beachten ist.“

o „Der Rat beauftragt die Verwaltung, regelmäßig (mindestens alle 12 Monate) 
über die Auswirkungen und Folgen der CO2 Emissionen sowie die 
Maßnahmen zur Verringerung der Treibhausgasemissionen zu berichten und 
beauftragt die Verwaltung, den Masterplan 100 % Klimaschutz unter 
Berücksichtigung der Erkenntnisse und Ergebnisse anzupassen.“

➢ Deutliche Kritik: keine konkreten Aussagen oder Ziele!
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Ratsentscheidung August 2020:   
Münster soll bis 2030 klimaneutral werden!

➢ Verwaltung soll konkreten und verbindlichen Maßnahmenplan 
(inkl. Stellenbedarf und Benennung zentraler Handlungsfelder) 
vorlegen. 

➢ Maßnahmenplan soll spätestens im Juli 2021 beschlossen werden 
und ab August 2021 umgesetzt werden.

➢ Für Bürger:innen nachvollziehbar aufgezeigt, wie viel CO2 pro Jahr in 
welchem Bereich eingespart werden soll.

➢ Maßnahmenplan soll mit Monitoringverfahren überprüft werden.

➢ Bei Nichterreichen der Ziele innerhalb von sechs Monaten sollen 
geeignete Maßnahmen zum Gegensteuern eingeleitet werden.

➢ Oberbürgermeister:in soll jährlich öffentlich Rechenschaft ablegen.

➢ Auswirkungen auf Klimaschutz in Beschlussvorlagen des Rates 
kenntlich machen.
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DieReaktion aus der Verwaltung:

(1) Bericht zum Umsetzungsstand (...) für angestrebte Klimaneutralität 2030

➢ Auflistung bestehender Klimaschutzmaßnahmen, die hinsichtlich ihres CO2-
Reduktionspotenzials betrachtet werden

(2) Konzeptstudie Münster Klimaneutralität 2030 (Kurzfassung)

➢ Zeigt mögliche Pfade zur Klimaneutralität auf

(3) Konzeptstudie: Klimaneutrale Stadtverwaltung 2030 – Bericht + 
Maßnahmenplan

➢ Stadt will Vorbild sein; plant mit konkreten Maßnahmen

➔ Klimabilanzen (BISKO-Standard) zeigen keine signifikanten Fortschritte.....
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DieStellungnahme des Klimabeirats von Dezember 2021:

„Der Kohlenstoff muss raus!“

➢ Die vorliegenden Konzeptstudien sind eine Ansammlung von 
Möglichkeiten, aber keine richtungsweisende Strategie!

Stattdessen:

a) Klimaneutralität klar definieren – wichtig für Gesamtziel
• Keine rein bilanziellen Verlagerungen
• Keine Kompensationen außerhalb Münsters
• Bezug von „echtem“ grüner Strom (z. B. lokale Post-EEG-

Anlagen) und CO2-freier Wärme
• ...
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b) Dekarbonisierungs-Rahmenstrategie für Münster neben der 
jährlichen CO2-Bilanz

➢ CO2-Bilanz = Controlling-Instrument (rückwärtsgewandt)

➢ Dekarbonisierungs-Bilanz = Planungsinstrument (nach vorne)
• Berücksichtigung energiewirtschaftlicher Trends
• Jährliche Fortschritt der CO2-freien Strom- und 

Wärmeerzeugung am gesamten Strom- und Wärmebedarf

c) Einrichtung eines übergeordneten Expert:innenkreises

➢ Sichtbare Verzahnung von Stadtverwaltung, Stadtwerken und 
anderen relevanten Akteur:innen (z. B. Uni, FH, HWK ...)

➢ Begleitet den Veränderungsprozesse und dient als zentrales 
Austauschformat

d) Klimaneutralität: Chancen für kommunale Wertschöpfung
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DieReaktionen auf unsere Stellungnahme:

.... leider noch sehr bescheiden....
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Vielen Dank!

Kontakt zum Klimabeirat Münster:

www.klimabeirat-muenster.de

info@klimabeirat-muenster.de / helga.hendricks@klimabeirat-muenster.de

https://twitter.com/klimabeirat
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